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Der Friedenshort
Friedenshort-Gründerin Eva von Tiele-Winckler begann 
1890 mit ihrer diakonischen Arbeit für heimatlose Kinder und 
Jugendliche. In den  „Kinderheimaten“ lebten 10  bis 15 Jungen 
und Mädchen unterschiedlichen Alters mit Diakonissen fami-
lienähnlich zusammen. 1892 gründete sie die Friedenshort-
schwesternschaft, für die heute die Stiftung Diakonis-
senhaus Friedenshort den rechtlichen Rahmen bildet. 

Die Evangelische Jugendhilfe Friedenshort GmbH 
- Heimat für Heimatlose - ist eine gemeinnützige Toch-
tergesellschaft dieser Stiftung. Bundesweit bieten wir mit 
qualifi zierten Mitarbeitenden das gesamte Spektrum zeitge-
mäßer Betreuung, Beratung und Unterstützung für Kinder, 
Jugendliche und ihre Angehörigen an. 
Unser besonderes Profi l ergibt sich aus der erfolgreichen 
Verbindung von diakonischer Ausrichtung, über 125-jähriger 
Erfahrung, konsequenter Fortentwicklung der pädagogischen 
Arbeit nach neuesten erziehungswissenschaftlichen Erkennt-
nissen sowie einer breiten Palette fördernder Maßnahmen.

Evangelische Jugendhilfe 
Friedenshort GmbH - Heimat für Heimatlose -
Region West 

Friedenshortstraße 46 · 57258 Freudenberg
Fon (0 27 34) 494 - 150 · Fax (0 27 34) 494 - 159
E-Mail: regionwest@jhfh.friedenshort.de

Inobhutnahme 
Amseln

Einrichtung 
Freudenberg · Siegen

Begleitung im Alltag
Ihr Kind wird von uns mit dem versorgt, was 
es benötigt. Dazu gehören zum Beispiel 
Taschengeld, Schulmaterialien und Hausauf-
gabenhilfe, das Reinigen der Wäsche, der 
Friseur- und Arztbesuch sowie verschiedene 
Freizeitangebote. 

Kooperation 
Im Interesse des Kindes treffen die Beteilig-
ten wichtige Absprachen:

Nach Bedarf kooperieren wir mit Schulen, 
Kindergärten, Ärzten und anderen Einrich-
tungen. Wir begleiten Sie oder Ihr Kind zu 
Terminen, führen Telefonate und unterstützen 
Sie bei Ihren Anliegen.
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Inobhutnahme Amseln
Es gibt verschiedenste Gründe, warum 
Kinder vorübergehend nicht mehr zu Hause 
leben können. Diese Zeit kann für Ihr Kind, 
aber auch für Sie belastend sein. Im Inter-
esse Ihres Kindes ist uns eine gute Zusam-
menarbeit mit Ihnen wichtig. Daher werden 
Sie – in Absprache mit dem Jugendamt – in 
Entscheidungen einbezogen. 

Unsere Struktur
In der ION Amseln können in der Regel 7 
Kinder im Alter von 3-13 Jahren aufgenom-
men werden. In separaten Wohneinheiten 
bieten wir zusätzlich zwei Plätze für Mut-
ter-Kind-Betreuung an. 

Unser Team besteht aus sieben pädagogisch 
ausgebildeten Fachkräften, einer Hauswirt-
schaftskraft und zwei MitarbeiterInnen im 
Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ).

Unser Tagesablauf
Wir bieten den Kindern einen klar struktu-
rierten Tagesablauf mit festen Zeiten. 

• Vormittags Besuch von Schule oder Kin-
dergarten 

• 13 Uhr gemeinsames Mittagessen

• Bis 15 Uhr Silentium (Hausaufgabenzeit, 
Mittagsruhe) 

• 15-18 Uhr Freizeit (Besuchszeit nach 
Absprache)

• 18 Uhr Abendessen

• Die Zubettgehzeit richtet sich nach dem 
Alter des Kindes. 

Darüberhinaus gibt es genügend Zeit, um 
sich intensiv und zuwendend um die indi-
viduellen Probleme und Erfahrungen der 
Kinder zu kümmern.

Es gibt einen Frühdienst (ab 7 Uhr), einen 
Tagdienst (12 bis 20 Uhr) und einen Nacht-
dienst (11 Uhr bis Folgetag 12 Uhr). 
Dadurch wird eine intensive Betreuung 
ermöglicht.   

Unser Selbstverständnis
Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht das Wohl 
Ihres Kindes. Wir gehen auf die individuel-
len Bedürfnisse ein und beteiligen die Kin-
der angemessen an den alltäglichen Ent-
scheidungen. Dabei sind uns Offenheit und 
Transparenz sehr wichtig.

Ziel ist es, den Kindern und Jugendlichen 
so viel Normalität wie möglich zu bieten. 
Dazu gehört auch, nach Möglichkeit den 
Besuch der bisherigen Schule oder des 
Kindergartens aufrechtzuerhalten. 


